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Der einstige Gründungsgedanke, Kindern ein liebevolles 
Zuhause als Basis für eine geglückte Kindheit zu ermög-
lichen, zieht sich seit 75 Jahren wie ein roter Faden durch 
die Entwicklung von SOS-Kinderdorf. 
Sichtbar wurde dieses Zuhause mit dem Bau der Häuser 
im ersten SOS-Kinderdorf im Tiroler Imst. In den folgenden
Jahrzehnten wurden österreich- und schließlich weltweit
viele weitere Dörfer gebaut, um Kindern einen sicheren 
und wohligen Ort zum Aufwachsen zu garantieren. 
Freilich braucht es zum gut Großwerden noch viel mehr 
als Gebäude. Es sind verlässliche Beziehungen, es sind 
individuelle Lösungskonzepte, es sind viele plakativ nicht 
sichtbare Angebote und Hilfestellungen, mit denen wir 
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letztlich Kindern und Jugendlichen präventiv, akut und 
nachhaltig eine geglückte Kindheit ermöglichen wollen.
Den Bedarf, für die Bedürfnisse und das Wohl der jungen 
Generation da zu sein, sehen wir sehr groß. Mit der Expertise
von wirkungsvollen 75 Jahren erweitern und optimieren 
wir laufend unser Angebot, um möglichst viele Kinder, 
Jugendliche und Familien in all ihren Lebensphasen gut 
begleiten zu können. Kein Kind soll alleingelassen werden.   

Das schaffen wir nur gemeinsam. Darum danken wir allen 
Unterstützer*innen, Kooperationspartner*innen und dem 
gesamten SOS-Team für das bisherige und künftige erfolg-
reiche Miteinander.

Aus Gründen des Kinderschutzes sind auf den Fotos keine Kinder und Jugendlichen abgebildet, die derzeit bei SOS-Kinderdorf leben. 
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Seit 1949
JEDEM KIND EIN LIEBEVOLLES ZUHAUSE
Die Bedürfnisse der jungen Menschen sind vielfältig und ändern sich im Laufe der Zeit – 
dementsprechend wächst die Vielfalt unserer Unterstützungsangebote ständig mit. 

Nora Deinhammer                    Christian Moser                    Annemarie Schlack
Geschäftsführung SOS-Kinderdorf Österreich
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„In den vergangenen Jahrzehnten hat sich die Not verändert, die Notwendigkeit zu helfen jedoch nicht. Ebenso unsere Mission, 
jedem Kind ein liebevolles und sicheres Zuhause zu ermöglichen. Genauso wie vor 75 Jahren eine höchst innovative Lösung 
für ein damals aktuelles gesellschaftliches Problem gefunden wurde, ist es auch heute unser Ziel, genau dort anzusetzen, 
wo sich neue Problemlagen für Kinder und ihre Familien auftun.“ 
Christian Moser, Geschäftsführer von SOS-Kinderdorf

In Österreich haben seit 1949 rund 14.500 Kinder und 
Jugendliche bei SOS-Kinderdorf ein neues sicheres und 
liebevolles Zuhause gefunden – und damit die Chance 
auf einen selbstständigen und freudvollen Lebensweg 
erhalten. Die oft traumatisierten jungen Menschen finden 
in einem familiären Umfeld stabile Strukturen und werden 
von unseren pädagogischen Teams individuell gestärkt 
und gefördert. Eltern und nahestehende Bezugspersonen 
werden in das Betreuungskonzept und die Entwicklungs-
schritte miteinbezogen.

Zusätzlich wurden über die Jahrzehnte auch tausende 
junge Menschen und ihre Familien bei der Bewältigung 
von Krisen unterstützt – u.a. mit mobiler Familienberatung 
und Eltern-Kind-Wohnen. 

#keinKindallein. Die Gesellschaft hat sich über die 
Jahrzehnte verändert. Und damit die Anforderungen an 
SOS-Kinderdorf. Die Betreuungs- und Beratungsangebote 
sind heute so vielfältig, wie die individuellen Bedürfnisse 
von Kindern und Jugendlichen. Es gibt SOS-Kinderdorf-
Familien, Wohngruppen, Krisen- und Therapieplätze, Hilfe 
für eine positive Schullaufbahn, Eltern-Kind-Wohnen, 
mobile Familienberatung, Jugendprojekte, Betreuung 
für geflüchtete Minderjährige, Notruf Rat auf Draht, 
online Elternberatung, internationale Nothilfe u.v.m. 

SOS-Kinderdorf in seiner Rolle als Kinderrechtsorgani-
sation agiert zudem auch als Sprachrohr für die Rechte 
junger Menschen und setzt sich aktiv in Gesellschaft und 
Politik für die Bedürfnisse der jungen Generation ein.

Jubiläum
WIRKUNGSVOLL SEIT 75 JAHREN
Gegründet 1949 in Tirol, hat sich SOS-Kinderdorf zu einer vielfältigen 
internationalen Hilfs- und Kinderrechtsorganisation entwickelt. 



Sireen und ihre Geschwister wuchsen in einem SOS-Kinderdorf in Amman, Jordanien, auf. Sie ist mittlerweile Hochschul-
absolventin und Mutter eines kleinen Mädchens. „Ich habe so viel gelernt. Ich glaube an meine Fähigkeit, Prozesse zu steuern 
und hart zu arbeiten. Ich hoffe, dass ich diese Qualitäten nutzen kann, um eines Tages mein eigenes Unternehmen zu führen. 
Ich habe in mir eine Führungspersönlichkeit entdeckt, jemanden, der in der Lage ist, Entscheidungen zu treffen und Erfolg 
zu haben. Das Leben ist eine Reihe von Herausforderungen, die man bewältigen kann. Mein Motto: Unterschätze dich nie.“
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Dabei geht es sowohl um das unmittelbare Wohl der jungen
Menschen, als auch um die Basis für ihr weiteres Leben:

–  eine Grundlage für ein glückliches Leben zu schaffen
–  Eigenständigkeit durch Bildung und Beschäftigung 
 zu sichern
–  den Kreislauf von Überforderung, Gewalt und 
 Trennung zu durchbrechen
 
Daten aus Interviews mit ehemaligen Programmteilneh-
mer*innen aus 40 Ländern zeigen die erfreuliche 
Wirkung unserer Investitionen: 

Sozial und emotional: 82% fühlen sich wohl.
Sie sind sozial eingegliedert, verspüren ein hohes Selbst-
wertgefühl und fühlen sich vor Diskriminierung geschützt.

Betreuung und Beziehungen: 92% geht es gut.
Sie haben starke familiäre Beziehungen zu Freunden und 
Verwandten, sind gut versorgt und geben ihren eigenen 
Kindern gute Pflege, indem sie die erhaltene Pflege an 
die nächste Generation weitergeben.

KREISLAUF VON TRENNUNG UND 
VERLASSENHEIT DURCHBRECHEN:
Unsere Folgenabschätzungen zeigen, dass die Betreuung, 
die die ehemaligen Teilnehmer*innen erhalten haben, auf 
die nächste Generation übergeht: 92% der Befragten 
verfügten über unterstützende Netzwerke und erfüllten 
ihre elterlichen Pflichten.

92 Prozent geht es gut
NACHHALTIGE WIRKUNG SEIT 75 JAHREN
Seit unserer Gründung vor 75 Jahren steht es im Mittelpunkt unserer Arbeit sicherzustellen, dass Kinder
in einem förderlichen Umfeld – einem liebevollen Zuhause – mit starken und vertrauensvollen Beziehungen 
aufwachsen, sei es in ihrer Herkunftsfamilie oder in alternativer Betreuung im SOS-Kinderdorf. 

92 %

82 %
SO WIRKT UNSERE HILFE
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Gut groß werden
ERFOLGSBEISPIELE Von Klein auf im SOS-Kinderdorf

„Mein Traumberuf ist Konditor, weil ich mal ein Kaffee-
haus eröffnen will. Ich strenge mich an, damit ich nicht 
sitzen bleibe“, erzählt Marcel als 13-Jähriger. Als Kleinkind 
musste er seine leiblichen Eltern verlassen und fand in 
einer SOS-Kinderdorf Familie in Altmünster in Oberöster-
reich ein neues Zuhause. Der mittlerweile 19-Jährige hat 
seine Lehre als Konditor erfolgreich abgeschlossen und 
engagiert sich für die Freiwillige Feuerwehr. 

Wenn unsere Arbeit Früchte trägt
2023 feierte das Jugendhaus Pinkafeld im Burgenland 
30. Jubiläum. 365 Jugendliche konnten bisher hier auf-
wachsen. Halt und Stabilität werden großgeschrieben, 
betont Wolfgang Kulmer, pädagogischer Leiter: „Die ers-
ten Jugendlichen von damals kommen heute noch Kaffee 
trinken. Das freut uns sehr.“ Wolfgang Kulmer gehört zur 
Stammcrew: „Mir taugt an meiner Arbeit, Jugendlichen 
den Rahmen für eine gute Entwicklung zu bieten, das 
Rüstzeug für eine stabile, gute Zukunft. Es sind herz-
zerreißende, unwürdige Vergangenheiten, mit denen 
sie zu uns kommen. Da braucht es Empathie, Ausdauer,
Geduld. Bewegende Momente? Ich erinnere mich an 
eine Jugendliche, mit Gesprächen auf der Polizei, mit 

der Schule ... Heute hat sie ihren Schulab-
schluss gemacht, arbeitet fleißig, hat ihre 
Wohnung, ihr Auto und führt ein selbst-
ständiges Leben. Es ist ein Geschenk, zu 
sehen, wenn unsere Arbeit Früchte trägt.“

Glückliche und erfolgreiche Schwestern
Die Kindheit von Michelle und Vanessa ist lange keine. 

„Unsere Mama war krank. Wir mussten viel für sie da sein.“ 
Umzüge, Frauenhaus, Polizei, Schulwechsel, turbulente 
Scheidung der Eltern und eine Trennung von ihren drei 
Schwestern prägen eine herausfordernde Zeit. 
Mit elf und zwölf Jahren kommen sie in die Jugend-WG 
von SOS-Kinderdorf in Graz. „Endlich ein stabiles Leben. 
Sommerurlaube, Radtouren, Wandern – all das kannten 
wir nicht. Wir haben auch Nachhilfe bekommen, das hat 
sehr geholfen.“ Michelle schafft es aufs Gymnasium und 
dann die Matura. „Das schien für Kinder wie uns uner-
reichbar.“ Danach studiert sie. Heute ist sie selbstständig 
im Marketing. Vanessa hat ihr eigenes Kosmetik-Studio 
eröffnet und ist stolze Mutter einer Tochter. Was ihnen 
wichtig ist: „Dass man Kinder unterstützt und sie nicht 
alleine lässt.“

KINDER HALTEN UNS NICHT VON WICHTIGEREM AB. SIE SIND DAS WICHTIGSTE. 
Deshalb ziehen sich unsere Missionen wie ein roter Faden durch unsere tagtägliche Arbeit: 
– Wir helfen Kindern und Jugendlichen in Not.
– Wir ermöglichen jedem Kind bzw. Jugendlichen eine einzigartige Zukunft.
– Wir hören Kindern und Jugendlichen zu und kennen ihre Bedürfnisse.
– Wir ergreifen Partei für Kinder und Jugendliche.

8  |  Unsere Missionen

DARUM WIRKT UNSERE HILFE

Wenn Lebenswege sich zum Positiven wenden

SO WIRKT UNSERE HILFE
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Die Schule ist ein Ort, an dem Kinder ein gutes Miteinander
lernen können, Konflikte austragen und vieles mehr. Diese
Herzensbildung prägt ein Leben lang. Oft bleibt im Schulall-
tag aber zu wenig Zeit dafür. Genau hier setzen wir an. 

Die SOS-Herzkiste unterstützt engagierte Lehrer*innen da-
bei, die Persönlichkeitsentwicklung ihrer Schüler*innen auf
spielerische Weise zu fördern. Das Ziel ist, ein respektvolles,
liebevolles und achtsames Miteinander ins Klassenzimmer 
zu bringen. Einen Schlüssel dafür sehen wir in sozialen 
Kompetenzen wie Achtsamkeit und Wertschätzung für sich 
und andere. Jede SOS-Herzkiste enthält eine visuelle Ver-
änderung fürs Klassenzimmer, Unterrichtsmaterial – fertig 
ausgedruckt in Klassenstärke – und einen Gutschein für 
einen Achtsamkeitsworkshop.

„Am besten hat mir gefallen zu hören, was die anderen
glücklich macht, weil ich jetzt weiß, wie ich sie glücklich

machen kann, wenn sie traurig sind“, erzählt eine 10-jährige
Schülerin nach einem Herzkisten-Workshop mit Walter
Anyanwu, Achtsamkeitstrainer von SOS-Kinderdorf.

Er möchte jungen Menschen Werte wie Selbstwirksamkeit, 
Respekt und Verständnis füreinander vermitteln. Es gehe 
darum Gefühle zu spüren, Stärken zu entdecken und „das, 
was die Kinder in sich tragen, hervorzuheben. Ein Feedback 
hat mich besonders berührt. Ein Kind sagte zu mir: 
‚Freundschaft ist nicht, weil Paulina meine Freundin ist, 
sondern Freundschaft ist das Gefühl, das sie in mir erweckt. 
Wenn ich das spüre, weiß ich, wie wichtig sie für mich ist.‘ 
Als ich das hörte, dachte ich mir: WOW! Das ist es!“

Die SOS-Herzkiste ist ein gemeinsames Projekt von 
SOS-Kinderdorf und TGW Future Wings. Die Boxen sind 
für Schulklassen der Unterstufte konzipiert und gratis 
bestellbar.

WIRKUNG AUF EINEN BLICK:
Im Schuljahr 2023/24 wurden 536 Achtsamkeitsworkshops durchgeführt.
Insgesamt wurden mit 769 bestellten Herzkisten 18.479 Schüler*innen 
bei der so wichtigen Herzensbildung begleitet. 

10  |  SOS-Herzkiste

SOS-Herzkiste
TOOLKIT FÜR EIN LIEBEVOLLES KLASSENZIMMER
Die SOS-Herzkiste bringt Gefühl, Achtsamkeit und soziale Kompetenzen in Österreichs Schulen. 
Die Box wurde von SOS-Kinderdorf zusammengestellt und beinhaltet pädagogische Expertise in 
Form von Unterrichtsmaterial, einem Workshop-Gutschein und Anregungen für Lehrer*innen.  

SO WIRKT UNSERE HILFE
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EINST ALLEINGESTELLTE KINDER AUF DER FLUCHT – HEUTE AUF EINEM POSITIVEN LEBENSWEG

Hevy aus Syrien. Als knapp 16-Jährige ist sie allein auf der Flucht: „Ich habe Dinge gesehen, die will man nicht sehen, hatte 
ständig Angst.” Angekommen in Österreich staunt sie über die Freiheit. Beim Bildungsprogramm Minerva ist sie ehrgeizig, 
macht den Schulabschluss und schließt eine Ausbildung zur pharmazeutisch-kaufmännischen Assistentin in einer Apotheke 
gleich an. Mittlerweile ist sie seit 10 Jahren Teil des Apotheken-Teams und glückliche Mutter von zwei Kindern. 

Umair aus Pakistan. Im November 2012 greift die österreichische Polizei den 16-jährigen Umair als Flüchtling auf. „Sie haben meine 
Fingerabdrücke genommen und gesagt – Du hast jetzt einen Asylantrag gestellt.“ Kurz darauf heißt man ihn im Clearing-house willkommen. 
Er lernt Deutsch, macht den Schulabschluss, absolviert eine Doppellehre als Koch und Kellner samt Matura und schließt das Studium Innovation 
und Management an der FH Salzburg mit dem Bachelor ab. Heute ist Umair stolzer Wirt von einem Traditionsgasthaus in Salzburg. 

Es ist ein Erfolgsmodell für gelingende Integration: „Als im 
August 2001 der 17-jährige Peter aus Sierra Leone mit ei-
nem Adresszettel in der Hand aus dem Erstaufnahmezent-
rum in Traiskirchen als erster unbegleiteter minderjähriger 
Flüchtling im Clearing-house ankam, sollte die Einrichtung 
eine vorübergehende stationäre und kindergerechte Un-
terbringung sein“, erinnert sich Wolfgang Arming, damals 
Sozialpädagoge und heute SOS-Kinderdorf-Leiter in Salz-
burg. Mehr als 1.000 junge Menschen konnten seitdem 
von der wichtigen Unterstützung profitieren. 

Aktuell bietet das Clearing-house 20 Plätze. Beim täg-
lichen Deutschkurs, Mithelfen in der Küche und bei 
sportlichen Freizeitaktivitäten nutzen die Jugendlichen 
die Wartezeit aktiv auf den Asylbescheid. Sie lernen Land 
und Leute kennen, Potenziale zu entfalten und erleben ein 
Stück Normalität. Um die traumatisierenden Erlebnisse 
von Krieg und Flucht verarbeiten zu können, brauchen 

die jungen Menschen individuelle Begleitung, Zeit und 
ein kindgerechtes Setting. Genau das wird in dem 2023 
weiterentwickelten Konzept umgesetzt. 

DIE ERFOLGSFAKTOREN: 

Kleine Gruppen 
individuelle und bedürfnisgerechte Betreuung

Bildung, Förderung, Sport 
und gemeinsame Aktivitäten

Genügend Zeit 
um selbstständig zu werden in Trainingswohnungen

Tageszentrum 
mit Beratung, Bildung und Freizeitaktivitäten

Clearing-house
SICHERER HAFEN NACH DER FLUCHT
Kinderrechtskonforme Betreuung für geflüchtete Minderjährige: Im Salzburger Clearing-house 
von SOS-Kinderdorf finden seit 2001 junge Menschen einen Ort des Ankommens und der 
Hoffnung auf eine friedliche Zukunft. 2023 wurde das Konzept weiterentwickelt.

SO WIRKT UNSERE HILFE
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Beratung & Unterstützung
PRÄVENTIV & BEGLEITEND
SOS-Kinderdorf kommt nicht erst ins Spiel, wenn Kinder einen neuen Platz zum 
Aufwachsen brauchen. SOS-Kinderdorf stärkt viele junge Menschen und Familien auch 
präventiv und begleitend und bietet u.a. Kindergärten sowie Berufs- und Bildungsprojekte an. 

1.794 
Kinder und Jugendliche fanden 2023 bei 

SOS-Kinderdorf ein liebevolles und stabiles Zuhause.
Sie wurden betreut, gestärkt und gefördert – ihren jeweiligen 

persönlichen Bedürfnissen entsprechend:

3.963 
Kinder, Jugendliche und ihre Familien 

wurden 2023 regelmäßig beraten und unterstützt.

165
in SOS-Kinderdorf-Familien

213
in Betreutem Wohnen

1.315
in unterschiedlichen 

Wohngruppen

101
in Gast- und 

Krisenpflegefamilien

1.498
junge Klient*innen in 
unseren Ambulatorien 

für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie in 

Kärnten und Wien
260

Kinder gemeinsam mit 
ihren Pflegefamilien

300
Kinder gemeinsam mit 

ihren Familien im 
Eltern-Kind-Wohnen

238
junge Erwachsene 

in Anlauf- und Nach-
betreuungsstellen

88
Kleinkinder und 

Schüler*innen in unseren 
Kindergärten bzw. unserem 
Tagesbetreuungsangebot

123
Jugendliche in Berufs- 
und Bildungsprojekten

Ein neues Zuhause
LIEBEVOLL & STABIL
Junge Menschen, die vorübergehend oder langfristig nicht bei ihren Familien leben können, 
werden von unseren Pädagog*innen in einem familiären Umfeld u.a. in unterschiedlichen 
Wohngruppen oder SOS-Kinderdorf-Familien betreut.

1.456
junge Menschen 

gemeinsam mit ihren 
Familien durch mobile 

Familienarbeit

SO WIRKTE UNSERE HILFE2023
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Nah dran
VIELFÄLTIG & UNTERSTÜTZEND
Das breite Angebotsspektrum von SOS-Kinderdorf umfasst auch viele unterschiedliche, 
auf den aktuellen Bedarf zugeschnittene Projekte, Programme und Beteiligungen.

Von der SOS-Herzkiste, 
einem von Future Wings und 

SOS-Kinderdorf gemein-
schaftlich entwickelten 
Projekt für Achtsamkeit 
und soziale Kompetenz, 

profitierten

18.479
Schüler*innen, 570 Lehrkräfte 

und 231 Schulen in Wien, 
Oberösterreich und 

der Steiermark.

Die Projekte der 
Jugendarbeit OJA zählten

1.500
Begegnungen, hilfreiche 

Gespräche und Beratungen.

An unserem Fußballprojekt 
Heimspiel beteiligten sich 

3.355
junge Mitspieler*innen an 

insgesamt 207 Spielterminen 
in Graz, Innsbruck, Salzburg 

und Wien.

RAT AUF DRAHT
NOTRUF 147

für Kinder und Jugendliche in Krisen 
und mit dringenden Fragen

Insgesamt erreichten 

55.060
Anfragen von Hilfesuchenden 

das Beratungsteam:
41.643 telefonische, 4.080 Chat-
sowie 2.442 Online-Beratungen,

3,4 Mio. Zugriffe auf rataufdraht.at

ZUNAHMEN BEI BERATUNGEN:
+ 32% zu depressivem Verhalten
+ 21% zu selbstverletzendem Verhalten
+ 30% zu Sextortion (Erpressung mit 
Nacktfotos/-videos über Social Media)

HAUPTTHEMEN:
– Probleme mit Eltern
– Beziehungsprobleme
– Suizidalität
– Beziehungswunsch/Verliebtheit
– Selbstverletzendes Verhalten
– Freundschaft/Peer Group

RAT AUF DRAHT
ELTERNSEITE

für Eltern und Bezugspersonen mit
Expertisen, Infos und Video-Beratung

Mit mehr als 

740 
Beratungsstunden wurden sowohl 
Eltern als auch Familienmitglieder 

und Pädagog*innen in 
Gesprächen unterstützt:

1.081 Online-Beratungsgespräche,
269.000 Zugriffe auf elternseite.at

HAUPTTHEMEN:
– Erziehung
– Pubertät
– Psychische Erkrankungen

BERATUNG & 
LEISTBARE

KINDERWAREN
Mit unserem SOS-Ballon,

dem 1. Wiener Sozialmarkt
für Spielsachen und 

Kinderwaren, konnten wir 
600 Familien mit rund 

845
Kindern unterstützen.

KINDER & FAMILIEN 
AUF DER FLUCHT

Angebote wie die Kinderzone 
am Wiener Hauptbahnhof, 
die mobile Kinderzone und 

unsere Familiencafés wurden

9.983
mal besucht.

JUGEND & SOZIALES MITEINANDER

SO WIRKTE UNSERE HILFE2023
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Rund 3 Millionen 
Menschen haben wir 2023 weltweit direkt erreicht:

LIEBEVOLLES 
ZUHAUSE

Kinder und Jugendliche, die 
in SOS-Kinderdorf-Familien, 

SOS-Wohngruppen u.a. 
betreut wurden:

69.000

PRÄVENTION & 
UNTERSTÜTZUNG

Von unseren Angeboten zur 
Stärkung der Familien profitierten 

549.800 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 

insgesamt 103.500 Familien.

FÖRDERUNG, 
TRAININGS & CAMPS

Von unseren internationalen 
Bildungsangeboten profitierten 

238.900
Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene.

HUMANITÄRE 
HILFE

erreichte 

1.385.800 
Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene.

Humanitäre Hilfe umfasst 
Präventions- und Vorbereitungs-

maßnahmen, schnelle und 
wirksame Krisenreaktion sowie 

Arbeit nach einer Krise. 
Maßnahmen zielen darauf ab, 
Leben zu retten und das Leid 

von Kindern und Familien 
zu lindern. 

International reagierte SOS-Kinder-
dorf 2023 auf 32 Krisen in 38 

Ländern mit 78 Hilfsprogrammen.

GESUNDHEIT 
Von unseren medizinischen 

Hilfsprogrammen 
profitierten 

654.600
Kinder, Jugendliche 

und Erwachsene.

Unsere weltweite Hilfe
SOS-Kinderdorf Österreich unterstützt auch viele internationale 
SOS-Hilfsprojekte, Nothilfeaktionen und SOS-Kinderdörfer in anderen 
Ländern. Die weltweite Wirkungskraft von SOS-Kinderdorf ist enorm gestiegen. Das erste SOS-Kinderdorf wurde 1949 in Öster-

reich Tirol gegründet. In der Zwischenzeit sind wir 
weltweit in 136 Ländern und Territorien tätig. 

Die internationale Arbeit wird vom Dachverband, 
SOS-Kinderdorf International in Innsbruck, koor-
diniert. SOS-Kinderdorf in Österreich hat seinen 
Sitz ebenfalls in Innsbruck, ist Träger des Spen-
dengütesiegels und unterstützt die weltweite Ar-
beit von SOS-Kinderdorf.
 
Mit einer Vielzahl an Angeboten in der Hilfe für 
Familien, Kinder und Jugendliche unterstützt der 
Verein Menschen in Österreich in persönlichen 
und sozialen Notlagen. Projekte und Patenschaf-
ten im Ausland werden realisiert und kontrolliert 
in enger Zusammenarbeit mit dem Dachverband 
und den Länderorganisationen. Es liegt ein Ko-
operationsvertrag zwischen dem Dachverband 
und dem Verein SOS-Kinderdorf Österreich vor, 
der hilft, die gemeinsame Umsetzung unserer hu-
manitären Mission sicherzustellen.

SO WIRKTE UNSERE HILFE2023
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Beispiele internationaler Hilfe

Erfolgreicher Projektabschluss: SOS-Familienstärkungs-
programm mit Fokus auf Nachhaltigkeit und Green 
Economy in Uganda und Äthiopien
Mit dem Projekt GREEN+ von SOS-Kinderdorf wurden 
5.634 Kindern und Jugendlichen aus hilfsbedürftigen Fami-
lien in Uganda und Äthiopien ein sicheres und stabiles Um-
feld zum Aufwachsen, Bildung und somit die Chance auf 
eine positive Zukunft ermöglicht. Von Jänner 2019 bis De-
zember 2023 wurden insgesamt 1.486 vulnerable Familien 
gestärkt. Eltern wurden so unterstützt, dass sie selbst auf 
nachhaltige Weise ihr Geld verdienen, ihr Wissen mit ihrer 
Community teilen und so besser für ihre Kinder sorgen kön-
nen. In Uganda besuchen Dank des GREEN+ Projekts 90,5%
der teilnehmenden Jungen und Mädchen regelmäßig die 
Schule, verglichen mit 65% bei Projektbeginn. In Äthiopien 
sind es 95%, verglichen mit 72% im Jahr 2019. Auch die 
Gesundheitsversorgung hat sich deutlich verbessert: 
in Uganda haben fast alle Erziehungsberechtig-
ten (98%) Zugang zu Gesundheitsversorgung,
am Standort Hawassa, Äthiopien, sind es 92%.

NOTHILFE
Krieg in der Ukraine 
Seit der ersten Kriegsstunde sind wir für Kinder und Fami-
lien in der Ukraine da:

–  mit mobilen Rettungsteams in frontnahen Gebieten
–  mit medizinischer Hilfe für kriegsverletzte Kinder
–  mit Kinderschutz-Zentren und Familien-Zentren
–  mit psychologischer Unterstützung
–  Lebensmittelpaketen und Hygiene-Artikeln

In den ersten zwei Kriegsjahren haben mehr als 370.000 
Kinder und Familien in der Ukraine von unseren Hilfs-
angeboten profitiert. Auch in den Nachbarländern und 
in Österreich finden Geflüchtete Unterstützung durch 
SOS-Kinderdorf. In Österreich werden Betroffene beraten, 
Gastfamilien unterstützt und viele geflüchtete Kinder und 
Begleitpersonen haben in SOS-Kinderdörfern ein vorüber-
gehendes Zuhause gefunden.

Hilfe im Nahostkonflikt
SOS-Kinderdorf ist in Israel und in den palästinensischen 
Gebieten seit Jahrzehnten tätig. Die Hilfe wurde mit Ok-
tober 2023 aufgrund der Eskalation des bewaffneten 
Konflikts zwischen Gaza und Israel ausgebaut. Im Fokus 
stehen die Soforthilfe, Grundversorgung und psycholo-

gische Betreuung für traumatisierte Kinder und Familien, 
besonders in den palästinensischen Gebieten, wo die Lage
dramatisch ist. Im Mai 2024 musste das SOS-Kinderdorf 
in Rafah wegen des erhöhten Sicherheitsrisikos in den 
zentralen Gaza-Streifen notverlegt werden.  

Erdbeben in Marokko
Im September 2023 bebte die Erde, mehr als 2.900 Men-
schen kamen ums Leben. SOS-Kinderdorf konnte Kinder 
und Familien mit dem Allernotwendigsten versorgen. 

Armenien
Im September flohen mehr als 100.000 Menschen aus der 
umkämpften Grenzregion Berg-Karabach nach Armenien. 
SOS-Kinderdorf half den Geflüchteten mit Verpflegung 
und langfristiger Betreuung.

Somalia / Kenia
Im November 2023 beendeten starke Regenfälle die 
jahrelange Dürre, führten aber zu Überschwemmungen. 
Hunger, Krankheiten, Zerstörung trafen die Menschen 
besonders hart. SOS-Kinderdorf setzte seine laufende 
Unterstützung mit Soforthilfe und nachhaltigen Projekten 
zum Wiederaufbau fort.

GREEN+ 
Nachhaltige Hilfe in Uganda und Äthiopien

GREEN+

Krieg

Flut

Erdbeben

Abb.: Dank der Spenden-
einnahmen durch unsere 

Nothilfe-Aufrufe 2023 
konnten wir folgende 

Hilfsprojekte besonders 
wirkungsvoll unterstützen.
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International projects
WITH FUNDING FROM PUBLIC INSTITUTIONS

Europa
Land Thema Dauer Projektvolumen Förderstelle
Griechenland Psychologische Nothilfe für 12/2021-11/2023 960.000 € Land
 Geflüchtete in Griechenland   Tirol

Afrika
Land Thema Dauer Projektvolumen Förderstelle
Äthiopien & Green Economy und Familienstärkung 01/2019-12/2023 3.500.000 € ADA
Uganda 
Uganda Wiederaufbauprogramm und Stärkung 05/2022-09/2024 333.333 € ADA
 für geflüchtete Familien
Tansania & Öffentliche und politische Überzeugungs-  01/2023-12/2025 83.000 € ADA
Uganda arbeit für wirksamen Kinderschutz und
 ein Verbot von Kinderheirat (Tansania) 
 &
 Konsortialprojekt „CSOs und Politikdialog“; 
 Stärkung der Gemeinschaft zur Verhinde-
 rung von und den Umgang mit Kinderehen
 (Uganda)
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Internationale Projekte  
mit Finanzierung durch  
öffentlichen Einrichtungen
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Osteuropa
Land Thema Dauer Projektvolumen Förderstelle
Albanien,  STEP – ein Schritt in Richtung 12/2021-08/2023 1.053.928 € BMSGPK
Bosnien & Chancengleichheit; Bekämpfung von
Ukraine von COVID-Folgen mit Fokus auf
 regionale Gesundheitsversorgung und
 häusliche Gewaltprävention
Armenien Stärkung von Familien und Gemeinschaften 08/2021-07/2024 450.000 € ADA
 für die Entwicklung von Kindern und Aufbau
 der regionalen Wirtschaft in Tavush
Georgien Gestärkte Familien und befähigte Jugend- 01/2023-12/2025 600.000 € ADA
 liche für die soziale und wirtschaftliche
 Entwicklung in Zugdidi
Bosnien Familien bleiben zusammen – gleiche  01/2021-03/2024 549.056 € ADA
 Rechte und Chancen für alle: Familien-
 stärkung und Wiederzusammenführung
 in Bosnien
Bosnien Erfolgreiche Eigenständigkeit von   09/2022-08/2024 136.583 € Land
 Care Leavern (REAL)   Vorarlberg



Infografiken: 
Auszugsweise Darstellung 
der wichtigsten Positionen
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MITTELHERKUNFT  in Tsd. €
 I.  Spenden (gewidmet) 26,3% 45 214 €
 II.  Betriebliche Einnahmen 67,8% 116 750 €
   a) betriebliche Einnahmen aus öffentlichen Mitteln 64,6% 111 204 €
    – Erlöse Kostenträger (Tagsätze und Refundierungen) 64,0% 110 131 €
   – andere betriebliche Einnahmen 0,6% 1 073 €
    b) sonstige betriebliche Einnahmen 3,2% 5 546 €
 III.  Subventionen und Zuschüsse der öffentlichen Hand 1,5% 2 540 €
 IV.  Sonstige Einnahmen 1,1% 1 840 €
    a) Vermögensverwaltung 1,1% 1 840 €
 V.  Auflösung von Passivposten für noch nicht widmungs- 3,3% 5 651 €
     gemäß verwendete Spenden bzw. Subventionen
 VI.  Auflösung von Rücklagen 0,0% 0 €
 VII.  Jahresverlust 0,0% 0 €
Gesamteinnahmen 100% 171 995 €

MITTELVERWENDUNG  
 I.  Leistungen für die statutarisch festgelegten Zwecke
   SOS-Kinderdorf-Einrichtungen in Österreich 76,6% 131 885 €
   SOS-Kinderdorf-Österreich Projekte weltweit 9,1% 15 669 €
 II.  Spendenwerbung 4,9% 8 368 €
 III.  Verwaltungsausgaben 6,8% 11 614 €
 IV.  Zuführung zu Passivposten für noch nicht widmungs- 2,5% 4 242 €
     gemäß verwendete Spenden bzw. Subventionen 
 V.  Zuführung von Rücklagen 0,0% 0 €
 VI.  Jahresüberschuss 0,1% 217 €
Gesamtausgaben 100% 171 995 €

Finanzbericht
SOS-KINDERDORF ÖSTERREICH
gemäß Kooperationsvertrag über die Vergabe eines Spendengütesiegels

MITTELHERKUNFT
Betriebliche Einnahmen 67,8%
Spenden (gewidmet) 26,3%
Auflösung von Passivposten 3,3%
Subventionen und Zuschüsse 1,5%
Vermögensverwaltung 1,1%

MITTELVERWENDUNG
SOS-Kinderdorf-Einrichtungen
in Österreich 76,6%
SOS-Kinderdorf Österreich
Projekte weltweit 9,1%
Verwaltungsausgaben 6,8%
Spendenwerbung 4,9%
Zuführung zu Passivposten 2,5%
Jahresüberschuss 0,1%
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Die Kanzlei Halpern & Prinz wurde zum Wirtschaftsprüfer 
bestellt, der die Ordnungsmäßigkeit und Richtigkeit des 
Jahresabschlusses festgestellt hat und die Prüfung mit 
einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk abge-
schlossen hat. SOS-Kinderdorf veröffentlicht hier aus dem 
Jahresabschluss auszugsweise die Bilanz und die Gewinn- 
und Verlustrechnung, wobei der vollständige Jahresab-
schluss am Sitz von SOS-Kinderdorf aufliegt.

Bilanz 
zum 31.12.2023

Die immateriellen Vermögensgegenstände und die Sach-
anlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich Ab-
schreibungen bilanziert. Die Sachanlagen betreffen die 
Grundstücke, Einrichtungen und Bauten der österreichi-

treffen hauptsächlich Forderungen aus Verlassenschaften. 
Die eigenen Mittel betreffen das Vereinskapital und sind 
im Wesentlichen in den geführten Kinderdörfern ge-
bunden. Die Investitionszuschüsse betreffen öffentliche 
Zuschüsse durchgeführter Baumaßnahmen von SOS-Kin-
derdorf-Einrichtungen. Verrechnungspflichtige Verbind-
lichkeiten und Fonds betreffen noch nicht verwendete, 
zweckgebundene Spendengelder. Diese Gelder werden in 
den Folgejahren laut Widmung der Spender*innen, inter-
national oder national, verbraucht. Die bereits eingegan-
genen Spenden werden zwischenzeitig veranlagt (siehe 
auch Finanzanlagen). Da die Kosten für die Betreuung der 
Kinder, Jugendlichen und Familien nicht zur Gänze von 
der öffentlichen Hand übernommen werden, ist mittels 
einer Rückstellung für diese Betreuten auch für die Zu-
kunft vorzusorgen. Die Rückstellungen betreffen daher im 
Wesentlichen diese Unterhaltsverpflichtung, wobei auch 
hier die noch nicht verbrauchten langfristig gebundenen 
Spendenmittel in den Finanzanlagen veranlagt sind. Wei-
ters werden auch die aufgrund von gesetzlichen Verpflich-
tungen zu bildenden Rückstellungen für Arbeitnehmer 
unter dieser Position ausgewiesen. Die Verbindlichkeiten 
gegenüber Kreditinstituten betreffen längerfristige Dar-
lehen zur Finanzierung von Neu- und Umbaumaßnahmen 
von SOS-Kinderdorf-Einrichtungen, da der Verein dafür 
zu geringe Eigenmittel zur Verfügung hatte. Die sonstigen 
Verbindlichkeiten sind hauptsächlich Verbindlichkeiten 

schen SOS-Kinderdörfer. Die Sachanlagen sind zu 53 Pro-
zent durch die eigenen Mittel und die Investitionszuschüs-
se gedeckt. Die aus Spendeneinnahmen stammenden 
Finanzanlagen, die der Finanzierung der langfristigen ver-
rechnungspflichtigen Verbindlichkeiten und Fonds einer-
seits und der Rückstellungen andererseits dienen, werden 
aus Gründen der Effizienz (d.h. hauptsächlich in festver-
zinsliche Wertpapiere ausgegeben von öffentlichen Stel-
len) veranlagt. Diese Finanzanlagen werden zu Anschaf-
fungskosten aktiviert bzw. bei dauerhafter Wertminderung 
mit dem niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt. Die 
Vorräte beinhalten hauptsächlich geerbte Liegenschaften, 
die zum Verkauf bestimmt sind. Der Verkaufserlös dieser 
Liegenschaften fließt wiederum dem Betrieb SOS-Kinder-
dorf Österreich zu. Die Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen betreffen überwiegend offene Tagsatzbeiträge 
der öffentlichen Hand. Die sonstigen Forderungen be-

gegenüber Finanzamt und Verbindlichkeiten aus sozialer 
Sicherheit. Die Gewinn- und Verlustrechnung nach UGB 
stellt die Erträge und Aufwendungen eines Geschäftsjah-
res dar und weist dadurch die Art, die Höhe und die Quel-
len des unternehmerischen Erfolges aus.

Gewinn- & Verlustrechnung 
(GuV) von 1.1.2023 bis 31.12.2023 

ERTRÄGE

In den Umsatzerlösen sind im Wesentlichen Tagsätze der 
öffentlichen Hand enthalten. Diese Erträge konnten u.a. 
aufgrund der Erweiterungen des pädagogischen Angebo-
tes und durch Indexierung und Erhöhung der Tagsätze um 
rd. 16,2 Mio. Euro gesteigert werden. In den Umsatzerlö-
sen sind auch Erlöse aus Vermietung und Verpachtung so-
wie Erlöse aus den Verkäufen von Liegenschaften enthal-
ten. Die Vereinseinnahmen im In- und Ausland beinhalten 
Einnahmen aus Spenden und Verlassenschaften und sind 
in Summe um rd. 4,2 Mio. Euro gestiegen. Die Vereinsein-
nahmen im Ausland betreffen u.a. unsere Fokusländer und 
zweckgewidmete Patengelder. Bei den sonstigen betrieb-
lichen Erträgen werden Anlagenverkäufe sowie diverse 
Refundierungen, Subventionen und Zuschüsse sowie die 
Ausbuchung von Verbindlichkeiten erfasst.

Jahresabschluss
SOS-KINDERDORF
SOS-Kinderdorf erstellt seinen Jahresabschluss nach den Kriterien des UGB 
(Unternehmensgesetzbuch) und des Vereinsgesetzes 2002 und betraut mit der Prüfung 
des Jahresabschlusses einen unabhängigen Wirtschaftsprüfer. Bei einem großen Verein 
übernimmt der Abschlussprüfer auch die Aufgaben der Rechnungsprüfer. 
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AUFWENDUNGEN

Die Aufwendungen für internationale Projekte enthalten 
den laufenden Projektaufwand u.a. für unsere Fokusländer 
mit rd. 7,2 Mio. Euro sowie internationale zweckgewidme-
te Patengelder mit rd. 6,2 Mio. Euro. Die Aufwendungen 
für Material und sonstige nationale Programme umfassen 
im Wesentlichen den Verpflegungs- und Unterhaltsauf-
wand für die betreuten Kinder und Jugendlichen, die 
Buchwerte abgegangener Grundstücke des Umlaufver-
mögens sowie Aufwendungen für die zur Unterhaltung 
des Betriebes notwendige Spendenwerbung. Der Perso-
nalaufwand beinhaltet Löhne, Gehälter, Aufwendungen 
für Abfertigungen und Mitarbeiter*innen-Vorsorgekassen, 
Sozialabgaben, Pflichtbeiträge, sonstige Abgaben und 
Sozialaufwendungen sowie die Rückstellungsbewegun-
gen in diesem Bereich. Die sonstigen betrieblichen Auf-
wendungen beinhalten u.a. Mieten und Betriebskosten, 
div. Instandhaltungsarbeiten, Versicherungsaufwand, KFZ-
Aufwand, EDV-Aufwand und Prüfungs- und Beratungsauf-
wand sowie alle Aufwendungen, die wir tätigen, um den 
Betrieb der SOS-Kinderdörfer aufrecht zu erhalten. Wir 
weisen 2023 einen Jahresgewinn von 0,2 Mio. Euro aus.

Aktiva Beträge in Euro

    31.12.2023 31.12.2022
 A. ANLAGEVERMÖGEN  
 I.  Immaterielle Vermögensgegenstände   
 1.  Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Vorteile 922.643,00 998.285,00
  sowie daraus abgeleitete Lizenzen
   Summe Immaterielle Vermögensgegenstände  922.643,00 998.285,00
 II.  Sachanlagen  
 1.  Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten, 81.128.624,41 79.976.704,41   
  einschließlich der Bauten auf fremdem Grund
 2.  technische Anlagen und Maschinen 984.727,00 402.655,00   
 3.  andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 3.556.092,00 3.814.988,00   
 4.  geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 15.204.585,85 8.492.345,71   
  Summe Sachanlagen 100.874.029,26 92.686.693,12   
 III.  Finanzanlagen
 1. Anteile an verbundenen Unternehmen 35.002,00 35.002,00   
 2. Beteiligungen 205.000,00 205.000,00   
 3. Wertpapiere (Wertrechte) des Anlagevermögens 29.215.667,82 34.608.875,65   
  Summe Finanzanlagen 29.455.669,82 34.848.877,65   
  Summe Anlagevermögen 131.252.342,08 128.533.855,77   
 B. UMLAUFVERMÖGEN
 I. Vorräte 8.367.307,73  6.318.518,47
 II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände   
 1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 14.805.938,18 13.589.672,03   
 2. Forderungen an SOS-Kinderdorf-Vereine 1.805.714,79 20.000,00
 3. Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen - -
 4. Sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 9.245.803,29 14.090.346,70   
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  Summe Forderungen 25.857.456,26 27.700.018,73
 III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten
 1. Kassen 646.530,54 551.224,31   
 2. Banken 7.257.749,18 14.728.133,63   
  Summe Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 7.904.279,72 15.279.357,94   
  Summe Umlaufvermögen 42.129.043,71 49.297.895,14   
 C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 415.460,03 317.882,73   
  SUMME AKTIVA 173.796.845,82 178.149.633,64   

Passiva Beträge in Euro

    31.12.2023 31.12.2022
 A. EIGENKAPITAL  
 I. Vereinsvermögen 11.687.069,21  11.470.276,34   
 II.  Kapitalrücklagen  
 1.  nicht gebundene 36.384.930,07 36.384.930,07   
 III.  Gewinnrücklagen  
 1.  gewidmete Rücklagen -     -      
 IV.  Bilanzgewinn/-verlust - -
  Summe Eigenkapital 48.071.999,28  47.855.206,41   
 B. INVESTITIONSZUSCHÜSSE 5.153.207,07  4.797.571,75   
 C. RÜCKSTELLUNGEN     
 1.  Rückstellungen für Abfertigungen 2.361.587,56 2.521.034,75   
 2.  Rückstellungen für Pensionen 265.139,00 252.373,00   
 3.  Steuerrückstellungen 137.092,55 134.052,10   
 4.  Sonstige Rückstellungen 76.408.350,41 76.807.740,31
  Summe Rückstellungen 79.172.169,52 79.715.200,16   

 D. VERRECHNUNGSPFLICHTIGE VERBINDLICHKEITEN UND FONDS     
 1.  Treuhandverpflichtungen Inland    7.535.114,18 8.400.787,56   
 2.  Zweckgewidmete Finanzierungsbeträge für Anlagevermögen    7.691.161,44 6.263.525,44   
 3.  Verrechnungspflichtige Verbindlichkeiten und Fonds langfristig    4.026.135,09 6.120.317,33   
  Summe Verrechnungspflichtige Verbindlichkeiten    19.252.380,71 20.784.630,33
 E. VERBINDLICHKEITEN     
 1.  Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 11.353.461,84 12.902.370,66     
 2.  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.556.635,99 3.910.941,16     
 3.  Verbindlichkeiten an SOS-Kinderdorf-Vereine 284.127,82 2.311.318,15     
 4.  Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 183.499,37 66.683,95     
 5.  Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein  171.068,83 93.427,26   
  Beteiligungsverhältnis besteht   
 6.  Sonstige Verbindlichkeiten 6.513.690,20 5.687.818,17     
  Summe Verbindlichkeiten 22.062.484,05 24.972.559,35   
 F. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 84.605,19 24.465,64   
  SUMME PASSIVA 173.796.845,82 178.149.633,64   
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    Beträge in Euro

Gewinn- und Verlustrechnung 31.12.2023 31.12.2022
  
 1.  Umsatzerlöse 117.776.583.89 102.245.258,41   
 2.  Vereinseinnahmen 49.848.882,31 45.683.746,60   
 3.  Sonstige betriebliche Erträge 7.540.144,73 7.490.448,35   
 4.  Aufwand internationale Projekte - 13.410.668,59 - 14.174.415,27
 5.  Aufwendungen für Material und sonstige bezogene Leistungen - 20.241.576,01 - 19.924.043,02   
 6.  Personalaufwand - 117.712.642,70 - 97.515.682,54   
 7.  Abschreibungen - 5.264.882,27 - 5.064.279,67   
 8.  Sonstige betriebliche Aufwendungen - 19.186.732,16 - 19.589.530,64   
 9.  Betriebsergebnis - 650.890,80 - 800.316,14   
 10.  Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des 45.897,49  52.037,22   
  Finanzanlagevermögens
 11.  Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 49.032,65 6.728,33   
 12.  Erträge aus dem Abgang von und der Zuschreibung zu Finanzanlagen  1.453.917,41 5.832,03   
  und Wertpapieren des Umlaufvermögens 
 13.  Aufwendungen aus Finanzanlagen und aus Wertpapieren - 16.594,18 - 2.053.274,21   
  des Umlaufvermögens
 14.  Zinsen und ähnliche Aufwendungen - 453.702,94 - 146.439,56   
 15.  Korrektur Finanzergebnis nationale und internationale Projekte - 48.177,92 56.492,73
 16.  Summe Finanzergebnis 1.030.372,51 - 2.078.623,46   
 17.  Ergebnis vor Steuern 379.481,71 - 2.878.939,60   
 18.  Steuern vom Einkommen und vom Ertrag - 162.688,84 - 267.777,84   
 19.  Ergebnis nach Steuern 216.792,87 - 3.146.717,44   
 20.  Jahresüberschuss/-fehlbetrag 216.792,87 - 3.146.717,44   
 21.  Zuweisung/Auflösung von Gewinnrücklagen - 2.612.434,33   
JAHRESGEWINN/JAHRESVERLUST 216.792,87 - 534.283,11   
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CONTROLLING – Prozess „Wirtschaftlich steuern“
Das Controlling erfolgt auf SAP-Basis über ein Kosten-
stellen- und Kostenartensystem. Als Planungs- und 
Steuerungsinstrument dient es dazu, eine maßvolle Mittel-
verwendung zu garantieren. Die Einhaltung der jährlichen 
Budgetwerte wird mit Unterstützung diverser Analyse-
methoden regelmäßig durch den Prozess „Wirtschaftlich 
steuern“ überprüft. Die Analysen helfen, die effiziente Mit-
telverwendung sicherzustellen und Risiken zu minimieren.
Darüber hinaus besteht ein Berichtswesen, das unter an-
derem vierteljährliche Quartalsberichte an den Aufsichts-
rat und monatliche Berichte an die Geschäftsführung und 
an alle Prozessverantwortlichen der Kern-, Steuerungs- 
und Supportprozesse vorsieht (siehe Prozessordnung 
Seite 39).

INTERNES KONTROLLSYSTEM
Als integrierter Bestandteil der organisatorischen Rege-
lungen beinhaltet das interne Kontrollsystem (IKS) die 
Steuerung der Unternehmensaktivitäten und stellt einen 
ordnungsgemäßen Ablauf des betrieblichen Geschehens 
sicher. Seine Ausprägung findet es unter anderem in 
Leitfäden, Richtlinien (z.B. Veranlagungsrichtlinien) und 
Verfahrensanweisungen. Das IKS ist für alle leitenden An-
gestellten, Führungskräfte und Mitarbeiter*innen bindend, 
im Intranet abrufbar und wird laufend aktualisiert.

Check!
PLANUNG & STEUERUNG DER MITTELVERWENDUNG

EXTERNE KONTROLLE
Den Jahresabschluss, mit allen damit verbundenen ge-
setzlichen Rechnungslegungs- und Berichtspflichten, 
lässt das SOS-Kinderdorf von einer Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft (Halpern & Prinz Wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsges.m.b.H.) prüfen. Die Wirtschafts-
prüfer*innen kontrollieren, ob die Geschäftsführer*innen 
sorgfältig und gemäß der einschlägigen, unternehmens-
rechtlichen Vorschriften, der Bestimmungen der Statuten 
und der Geschäftsordnung für den Verein arbeiten. Sie 
überprüfen außerdem die Tätigkeit der internen Kontroll-
instanzen des Vereins. Nicht zuletzt untersuchen die 
Prüfer*innen, ob SOS-Kinderdorf die Mittelverwendung 
im Sinne des österreichischen Spendengütesiegels ein-
gehalten hat.
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Als Träger des österreichischen Spendengütesiegels unter-
ziehen wir uns genauen Kontrollen. Transparenz ist für uns 
besonders wichtig, damit Sie, liebe Leser*innen, Einblick 
nehmen und überprüfen können, wie wir arbeiten. Im Fol-
genden finden Sie die detaillierte Beschreibung unserer 
Kontrollmechanismen. Ausführliche Informationen zum 
österreichischen Spendengütesiegel finden Sie hier: www.
osgs.at. Interne Kontrollmechanismen garantieren, dass 
Spendengelder und Mittel der öffentlichen Hand ordnungs-
gemäß eingesetzt werden sowie die fachliche Arbeit in den 
pädagogischen Angeboten kontinuierlich verbessert wird.

GREMIEN
Der Aufsichtsrat bildet das oberste Aufsichtsgremium des 
Vereins. Er führt seine Geschäfte gemäß den Vorschriften 
der Gesetze, der Statuten des Vereines und seiner Ge-
schäftsordnung und tagt mindestens zweimal jährlich. 
Außerdem gibt er das jährliche Budget frei und überwacht 
den korrekten Mitteleinsatz.

Die Geschäftsführung des Vereins SOS-Kinderdorf er-
folgt nach Maßgabe der Gesetze und vereinsrechtlichen 
Vorgaben, entsprechend der Statuten und des Leitbildes, 
sowie nach ständig aktualisierten internen Bestimmungen 
und Richtlinien für den Verein (u.a. Geschäftsordnung, 
Unternehmensrichtlinien). Die Geschäftsführung besteht 
aus eine bis maximal drei Geschäftsführer*innen, wel-
che hauptamtlich tätig sind. Die Geschäftsführer*innen 
nehmen alle ordentlichen Geschäftsführungs- und Ver-
tretungsaufgaben wahr und repräsentieren das Unterneh-
men gegenüber der Öffentlichkeit. Geschäftsführung und 
Aufsichtsrat arbeiten eng, vertrauensvoll und effizient zu-
sammen. Vierteljährlich wird der Aufsichtsrat anhand aus-
führlicher Quartalsberichte über den aktuellen Geschäfts-
verlauf, Spendeneinnahmen, die Programmarbeit sowie 
Risikofaktoren informiert. Einmal jährlich findet zudem 
eine Sitzung mit dem Themenschwerpunkt „Strategie“ 
statt, in welcher die Geschäftsführung die strategische 
Ausrichtung des Vereins mit dem Aufsichtsrat abstimmt.

DIE ORGANISATION GLIEDERT SICH IN 
STEUERUNGSPROZESSE, ZWEI KERNPROZESSE UND 
DEN SUPPORTPROZESS SHARED SERVICES.

Die Kernprozesse sind 
1) Betreuungs- und Beratungsprogramme: Der Kernpro-
zess „Betreuungs- und Beratungsprogramme“ umfasst 
alle Beratungs- und Betreuungsangebote national an 
16 Standorten sowie international.
2) Bewegung: Eine Bewegung für Menschen schaffen, 
die unsere Vision unterstützen

Die Steuerungsprozesse erarbeiten interne Richtlinien 
und Standards, die einen verbindlichen Rahmen für alle 
Geschäftsbereiche setzen und dazu beitragen, die Be-
treuung und Begleitung der Kinder und Jugendlichen 
bestmöglich zu erfüllen. Die internen Bestimmungen 
und Regelungen sind in einem Qualitätshandbuch ge-
sammelt und im Intranet für Mitarbeiter*innen abrufbar. 

Die Satzung, die Geschäftsordnung, die Unternehmens-
richtlinien und Rollenbeschreibungen regeln die Aufgaben 
und Verantwortlichkeiten der Organe sowie der Geschäfts-
leiter*innen, Prozesseigner*innen und Prozessverantwort-
lichen.

RISIKOBASIERTES DENKEN
Die Organisation verfolgt einen risikobasierten Ansatz, der 
sich an einem Risikokatalog mit Risikogruppen (Unterneh-
mensrisiken) ausrichtet und Risiken und Chancen in den 
Prozessen von Anfang an mitdenkt. Es werden Risiken 
identifiziert und entsprechende Maßnahmen abgelei-
tet. Das IKS (Internes Kontrollsystem) zielt vor allem auf 
Kontrollmechanismen und Prozesse für die Finanzbericht-
erstattung ab. Wesentliche Aufmerksamkeit wird auch auf 
den Umgang mit Kindeswohlgefährdungen gelegt, d.h. 
dass auf Basis von gesetzlichen Vorgaben Kinderschutz 
transparent und professionell gewährleistet wird.

Damit alles seine Ordnung hat
TRANSPARENZ & KONTROLLE
SOS-Kinderdorf ist ein gemeinnütziger Verein und sowohl den Spender*innen 
als auch der öffentlichen Hand gegenüber zur Rechenschaft verpflichtet. 
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Das Rückgrat des Spendenaufkommens aus Österreich ist 
eine große Anzahl an Spender*innen, die mit kleinen bis 
mittleren Beträgen einen wertvollen Beitrag leisten. Mit 
unseren treuen SOS-Kinderdorf-Freund*innen stehen wir 
in regelmäßigem Kontakt. Zum Beispiel mit Briefsendun-
gen, Weihnachtskarten, persönlichen Gesprächen – auch 
am Telefon –, dem vierteljährlich erscheinenden „SOS-
Kinderdorf Boten“ oder Unternehmenskooperationen und 
diversen Veranstaltungen. 
Die Nutzung der digitalen Medien wird in diesem Zusam-
menhang immer wichtiger: über unsere Webseite www.
sos-kinderdorf.at sowie Werbebanner, Textanzeigen in 
Suchmaschinen und sozialen Netzwerken bleiben wir mit 
unseren Unterstützer*innen in Verbindung und gewinnen 
Interessierte für unsere Anliegen. 

Außerdem machen wir mit gesellschaftspolitischen Kam-
pagnen, Aktionen und Medienarbeit die breite Öffentlich-
keit auf die Anliegen von Kindern, Jugendlichen und ihren 
Familien aufmerksam. Damit die Bedürfnisse und Rechte 
junger Menschen in der Gesellschaft gehört und ernst ge-
nommen werden.

SOS-KINDERDORF – Eine starke Marke
SOS-Kinderdorf ist in Österreich eine sehr starke Marke 
und rangiert als eine der Top 100 Brands auf Platz 55 von 
1000 Marken aus allen Bereichen, Profit wie Non-Profit. 
(Quelle: BAV 2023, VMLY&R). SOS-Kinderdorf ist unter 
den Top 4 der österreichischen Spendenorganisationen, 
was Sympathie, Vertrauen und Bekanntheit betrifft 
(vgl. Spendenmarktstudie 2023, Public Opinion).
 

Spenden
UNVERZICHTBAR & WERTVOLL
Um unserer Kernaufgabe nachzukommen, Kinder, Jugendliche und Familien in Not – 
in Österreich wie international – bestmöglich zu unterstützen, bedarf es Spenden. 

DAS SPENDENGÜTESIEGEL 
als System freiwilliger Selbstverpflichtung
Qualität und Verlässlichkeit im Umgang mit Spenden und 
Fördermitteln zeichnet uns seit vielen Jahren aus. Deshalb 
stehen Qualität, Effektivität, Effizienz und Transparenz an 
erster Stelle. Das österreichische Spendengütesiegel gibt 
Standards vor, wie wir Spenden sammeln und verwalten. 
Das Siegel beruht auf strengen objektiven und überprüf-
baren Kriterien. So können Spender*innen beurteilen, ob 
eine Organisation ihr Vertrauen verdient. SOS-Kinderdorf 
stellt sicher, dass Spenden und Patenschaftsbeiträgen 
ihren Bestimmungsort erreichen. Das wird durch die täg-
liche Arbeit im Controlling und der Buchhaltung erreicht. 
Hier findet die Kontrolle von Spenden und Patenschafts-
einnahmen und -ausgaben statt, die sich an strengen 

Kriterien orientiert. Unabhängige Prüfer*innen des öster-
reichischen Spendengütesiegels garantieren, dass die 
Spenden zweckmäßig eingesetzt werden. Damit hat die 
Öffentlichkeit und jede*r Spender*in /Pat*in die Sicher-
heit, dass Spenden und Patenschaftsbeiträge so verwen-
det werden, wie dies der*die Spender*in will.
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AUFSICHTSRAT
Der Aufsichtsrat von SOS-Kinderdorf wird von der Mitglie-
derversammlung gewählt und besteht aus 7 Mitgliedern. 
Die Tätigkeiten des Aufsichtsrats werden ehrenamtlich 
ausgeübt. Der Aufsichtsrat besteht aus drei Frauen, inkl. 
der Vorsitzenden, und vier Männern.

GESCHÄFTSFÜHRUNG 
Die Geschäftsführung von SOS-Kinderdorf Österreich 
besteht aus zwei Frauen und einem Mann. Zusätzlich zu 
den Geschäftsführungstätigkeiten führen unsere drei 
Geschäftsführer*innen ehrenamtliche Funktionen als Ge-
sellschafter*innen bzw. Vorsitzende in acht Partner- und 
Tochterorganisationen aus. Die Jahresgesamtbezüge 
(All-in-Gehalt) für die Geschäftsführer*innen betrugen im 
Berichtsjahr 488 T Euro. (Durchschnitt 163 T)

Gemeinsam mit den zwei regionalen Geschäftsleiter*innen,
den zwei Leiter*innen von Shared Services und je eine*r 
Vertreter*in aus dem Bereich Fundraising und gesellschafts-
politisches Handeln, bilden sie die erweiterte Geschäfts-
führung. Dieses Gremium aus sechs Frauen und drei 
Männern entscheidet gemeinsam über die Strategie 
von SOS-Kinderdorf Österreich.

ÄRZTLICHE LEITUNG 
SOS-Kinderdorf beschäftigt zwei ärztliche Leiter für die 
Ambulatorien in Wien (Vollzeit) und Klagenfurt/Villach 
(0,46 VZÄ). Die Jahresgesamtbezüge für die ärztlichen 
Leiter betrugen im Berichtsjahr 177 T Euro.

Für alle weiteren Mitarbeiter*innen gelten die Bestimmun-
gen des Kollektivvertrages von SOS-Kinderdorf. Die Ein-
stufung in die Gehaltstafel erfolgt nach den dort enthalte-
nen Richtlinien und Vorgaben.

2.229 
Mitarbeiter*innen 

österreichweit 

6
Jahre arbeiten sie 

durchschnittlich bereits 
bei SOS-Kinderdorf 60+

Berufsbilder wie 
Sozialpädagog*innen, 

Hauswirtschafter*innen, 
Kinderrechtsexpert*innen, 

IT-Spezialist*innen 
und viele mehr bilden 

multiprofessionelle Teams

530
Freiwillige 

haben uns regelmäßig, 
kurzzeitig oder im Rahmen 
von Corporate-Volunteering 

Einsätzen unterstützt

50
verschiedene 

Nationalitäten sind 
vertreten

Mitarbeiter*innen & Freiwillige
WERTVOLL, VIELFÄLTIG UND STARK – SO IST UNSERE ARBEIT. 
Gemeinsam begleiten wir Kinder und Jugendliche in ein selbstbestimmtes Leben 
und setzen uns für ihre Rechte und Anliegen ein.

Die Werte entsprechen dem Stichtag 31.12.2023.
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Was? Wie? Warum?
WER UND WIE VIEL?
SOS-Kinderdorf einfach erklärt

Was ist das Ziel von 
SOS-Kinderdorf?
Wir möchten jungen Men-
schen eine geglückte Kind-
heit und einen positiven Le-
bensweg ermöglichen und 
setzen uns aktiv dafür ein, 
dass Kinderrechte einge-
halten werden.

Wie viele junge 
Menschen leben bei 
SOS-Kinderdorf?
Rund 1.800 Kinder 
und Jugendliche 
fanden 2023 in 
den österreichischen
SOS-Kinderdörfern 
ein liebevolles 
Zuhause.

Seit wann gibt es
SOS-Kinderdorf?
Gegründet wurde 
SOS-Kinderdorf 1949 
in Tirol. Kinder, die im 
Krieg alles verloren hatten, 
sollten geborgen in einem 
familiären Umfeld aufwach-
sen können. In Imst wurde 
das erste SOS-Kinderdorf 
errichtet. Hier konnten 
Kinder in Familienhäusern
statt in einem Kinderheim 
leben. In den vergangenen 
75 Jahren haben wir unser 
Angebot weiterentwickelt 
und erweitert. 

Gibt es SOS-Kinderdorf
nur in Österreich?
SOS-Kinderdorf ist eine 
große internationale Kin-
derhilfsorganisation. 2023 
profitierten weltweit rund 
3 Millionen Menschen von
vielfältigen Unterstützungs-
angeboten.

Leben in den SOS-Kinder-
dörfern Waisenkinder?
Fast alle Kinder und 
Jugendlichen, die bei 
SOS-Kinderdorf betreut wer-
den, haben leibliche Eltern. 
Aufgrund unterschiedlicher 
Gründe können sie nicht 
bei ihnen leben. Eltern oder 
nahe Bezugspersonen wer-

den in die Betreuung mit-
einbezogen und ebenfalls 
beraten und unterstützt.

Hilft SOS-Kinderdorf auch
Kindern, die nicht im 
SOS-Kinderdorf leben?
Ja! Unser Motto lautet: 
#keinKindallein

–  Wir helfen Kindern und 
Familien vor, in oder 
nach Krisensituationen 
präventiv und beglei-
tend. Rund 4.000 Kinder, 
Jugendliche und ihre 
Familien wurden von uns 
2023 regelmäßig bera-
ten und unterstützt –

 etwa mit mobiler Fami-

lienarbeit, in unseren 
Ambulatorien oder mit 
Arbeits- und Bildungs-
projekten.

–  Von unserer neuen 
 SOS-Herzkiste samt 

Achtsamkeitsworkshops 
profitieren auch zahlrei-
che Schulklassen in 

 ganz Österreich. 

–  Unser Notruf Rat auf 
Draht ist für alle Kinder 
und Jugendlichen rund 
um die Uhr kostenlos 

 erreichbar. 

–  Unser Fußballprojekt 
Heimspiel ermöglicht 
Kindern in Wohnsied-
lungen niederschwellig 
Spaß an der gemein-

 samen Bewegung.

Wie setzt sich SOS-Kinderdorf für Kinderrechte ein?  

Zum Beispiel mit öffentlichkeitswirksamen Kampagnen, 
die gesellschaftlich ein Umdenken anregen sollen. 
Seit 2024 steht das Thema Mitbestimmung im Fokus.

„Mitgestalten statt Klappe halten“: Damit Kinder gesund 
aufwachsen, müssen sie ernstgenommen werden. 

In Zeiten von multiplen Krisen müssen Kinder und Jugend-
liche geschützt und gestärkt werden. Damit sie sich gut 
entwickeln und eine stabile Basis für ihr weiteres Leben 
bilden können. In ihrem Alltag erleben junge Menschen 
oft wenig Augenhöhe von Erwachsenen. SOS-Kinderdorf 
fordert eine Politik, die das gesunde Aufwachsen von Kin-
dern und Jugendlichen in den Mittelpunkt stellt. Dazu ge-
hört insbesondere:
–  ein gesundheitsförderliches Umfeld für junge Menschen
–  genügend Platz und Grünflächen im öffentlichen Raum 
–  gesunde Ernährung in Kindergarten und Schule 
–  flächendeckend medizinische und therapeutische Ver-
 sorgung mit kinder- und jugendspezifischem Know-How

SOS-Kinderdorf startete im Juni 2024 eine Petition für 
mehr Mitbestimmung von jungen Menschen: 
www.sos-kinderdorf.at/petition



Wie können Jugendliche 
besser gehört werden?
Die Anliegen junger Men-
schen werden von Politik 
und Gesellschaft immer 
noch zu wenig ernst ge-
nommen. Um das zu än-
dern, hat SOS-Kinderdorf 
im März 2023 einen Ju-
gendrat gegründet. Mitwir-
ken können alle zwischen 
14 und 24 Jahren. 

Wer arbeitet bei
SOS-Kinderdorf?
Unsere österreichweit 
2.229 Mitarbeiter*innen 
sind in ca. 60 verschiede-
nen Berufsfeldern tätig. 
2023 waren auch 530 
Freiwillige im Einsatz für 
SOS-Kinderdorf und haben 
mit 16.333 Stunden einen 
wertvollen Beitrag geleis-
tet. Wir sagen vielen Dank! 

Wie wird die Betreuung
finanziert?
Für die optimale Betreuung
der Kinder und Jugendli-
chen sind wir zu einem
großen Teil auf Spenden
angewiesen. Von einem 10
Euro-Betrag bleiben knapp
9 Euro als reine Spende.
Nur rund 12 Prozent eines
Unterstützungsbeitrages
fließen in die Verwaltung
und die notwendige Spen-
denwerbung.

Kommen Spenden
richtig an?
Seit mehr als 20 Jahren 
ist SOS-Kinderdorf Träger 
des Spendengütesiegels. 
Es steht für Sicherheit und 
Transparenz. Es belegt, 
dass wir als Spendenorga-
nisation mit den uns anver-
trauten Geldern sorgfältig 
und verantwortungsvoll
umgehen, dass Spenden-

gelder zweckbestimmt
und wirtschaftlich einge-
setzt werden.

Welche SDGs unterstützt
SOS-Kinderdorf?
Die Sustainable Develop-
ment Goals der United
Nations (UN-Ziele für 
nachhaltige Entwicklung) 
sollen von Nationen und 
Organisationen im Sinne 
der sozialen, wirtschaftli-
chen und ökologischen
Nachhaltigkeit verfolgt 

werden. Jedes unserer 
Hilfsprojekte steht im Kon-
text eines oder mehrerer 
dieser Ziele. 
SOS-Kinderdorf engagiert 
sich in diesen Sustainable 
Development Goals be-
sonders:

Was bedeutet Kinderschutz?

Unser Anspruch als Kinderschutzorganisation ist es, 
Kindern ein sicheres, liebevolles und gewaltfreies Auf-
wachsen zu ermöglichen.

Mit Jänner 2023 hat SOS-Kinderdorf eine neue Kinder-
schutzrichtlinie eingeführt. Sie stellt ein gemeinsames 
„Dach“ aller Kinderschutzaktivitäten, Standards und 
Leitfäden dar und gilt für ALLE Mitarbeitenden in allen 
Organisationsbereichen. Dies ist eine wesentliche Neu-
erung. 

Die Kinderschutzrichtlinie ist die organisationsweit ver-
bindende Grundlage, die alle Mitarbeitenden darin be-
stärkt, Kinderschutz in den Fokus all ihres Tuns zu stellen. 

Umfassender Kinderschutz heißt, so weit wie möglich 
vorzubeugen. Und sich stets bewusst zu sein, dass es 
dennoch immer wieder zu Fehlern kommen wird, die 
umfassend bearbeitet werden müssen. Daher stellen 
wir uns selbst immer wieder auf den Prüfstand. Und wir 
haben verschiedene Möglichkeiten eingerichtet, damit 
Kinderschutzverletzungen, sonstiges Fehlverhalten 
oder Missstände gemeldet werden können (Ombuds-
stelle, Whistleblowing-Plattform).
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KARTE Abgebildet sind hier nur jene Standorte, an denen 
SOS-Kinderdorf in Österreich gebündelt arbeitet und 

mindestens 15 Kinder und Jugendliche unterstützt. 
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TIPP In der Online-Version des Jahresberichts 
finden Sie ergänzende Infos, Videos und mehr: 
www.sos-kinderdorf.at/jahresbericht


